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ren Baunatal (150 000 Aufru-
fe), Kassel (99 000) und VW-
Werk (91 000).

Unser Wiki bekommt in
den nächsten Tagen ein neues
Gesicht. Mit einem frischen
Logo und einer umgestalteten
Hauptseite wird der Internet-
auftritt dann noch anspre-
chender. Schauen Sie doch
mal vorbei, zum Beispiel im
documenta-Lexikon, das mit
umfangreicher Informationen
über die Kunstausstellung auf-
wartet. (tat/abg/dob)
•www.youtube.de/HNAonline
• www.hna.de/wiki
• www.hna.de/panoramen
•www.facebook.de/hna

spielen der hochklassigen Ver-
eine in der Region dabei und
verzeichnen bis zu 3000 Zuhö-
rer bei unseren Übertragun-
gen. Über Radio HNA wird das
künftig noch besser empfang-
bar sein.

Regiowiki: Unser Regiowiki,
die Enzyklopädie Nordhes-
sens, ist ein regionales Nach-
schlagewerk mit inzwischen
über 13 000 Artikeln und
knapp 9000 Bildern. 1200
Hobby-Autoren füllen das
Wiki mit Inhalt - und jeder,
der Lust hat, darf mitmachen.
Die am besten geklickten Arti-
kel im vergangenen Jahr wa-

multimedial bereichern. Es
reicht uns zum Beispiel nicht
mehr, in einem Artikel über
die Einweihung einer neuen
Kirchenglocke zu schreiben.
Wir zeigen den HNA.de-Nut-
zern in einem Zehn-Sekun-
den-Film außerdem, wie sich
die Glocke anhört - ohne dass
der Artikel verlassen werden
muss.

Panoramen: Mehr als ein
schlichtes Foto bieten unsere
Panoramen. In diesen 360-
Grad-Ansichten können sich
HNA.de-Nutzer Orte aus unse-
rer Region genauer anschauen
- und selbst bestimmen, wo-
hin die Kamera zeigen soll.

Facebook: Seit dem vergan-
genen Jahr sind alle unsere Lo-
kalredaktionen auch auf Face-
book vertreten. Dort können
Sie direkt Kontakt zu den Re-
daktionen aufnehmen. Insge-
samt gefallen alle unsere Sei-
ten mittlerweile über 13 000
Menschen.

Sportberichterstattung: Die
Kassel Huskies und die MT
Melsungen begleiten die HNA-
Redakteure längst nicht mehr
nur textlich: Per Liveticker
und -radio sind wir bei allen
Heim- und vielen Auswärts-

KASSEL. Schnell und multi-
medial - so hat HNA.de im ver-
gangenen Jahr informiert. Mit
Erfolg: Binnen eines Jahres ist
die Zahl der täglichen Leser
deutlich gewachsen: Im Jahr
2010 besuchten uns im
Schnitt 61 000 Besucher am
Tag, im Jahr 2011 waren es be-
reits 83 000 - und in diesem Ja-
nuar sogar 94 200.

Aktuelles per Fotos und Vi-
deo: Ob Unfälle, Kurioses oder
interessante Menschen: Täg-
lich produzieren wir aktuelle
Videos aus Nordhessen und
Südniedersachsen. Diese
Nachrichten in Bewegtbild
sind mittlerweile nicht nur
auf HNA.de zu finden, son-
dern auch in unserem You-
tube-Kanal. So sind sie auch
auf Smartphone und Tablet-
PC abrufbar. Jeden Tag schau-
en sich zwischen 8000 und
12 000 Menschen unsere Vi-
deos an - Tendenz: steigend.

So wächst auch die Zahl de-
rer, die den HNA-Youtube-Ka-
nal abonnieren und so auto-
matisch und kostenlos über
neue Kurzfilme aus unserer
Region informiert werden. Ne-
ben Videos mit einer Länge
von 35 bis 60 Sekunden bieten
wir immer häufiger Kurzclips
an, die unsere Online-Artikel

Jeden Tag 83 000 Besuche
Videos, Regiowiki, Radio, Facebook: HNA.de bietet aktuelle Information und Service

SCHWALM-EDER. Mehr Lohn
fordern die Beschäftigten der
Asklepios Schwalm-Eder-Klini-
ken und traten dafür beim
DGB-Neujahrsempfang mit
Transparenten auf. Die Verdi-
Betriebsgruppe hatte die Lei-
tung der Asklepios-Klinik im
Dezember zu Tarifverhand-
lungen aufgefordert. „Die Ge-
schäftsführung der Klinik ist
aber bislang nicht zu Gesprä-

chen bereit gewesen“, sagte
Betriebsratsvorsitzender
Klaus Bölling.

Das sei eine unhaltbare Si-
tuation für Deutschlands
größten Krankenhauskon-
zern, sagte er. Bei Asklepios
verdienten erfahrene Pflege-
kräfte monatlich etwa 300
Euro weniger als die Beschäf-
tigten der Krankenhäuser, die
dem Tarifvertrag des Öffentli-
chen Dienstes (TVöD) ange-
schlossen sind.

Seit Übernahme der Kreis-
krankenhäuser durch Askle-
pios gab es Tarifverschlechte-
rungen bei Arbeitszeit, Zeitzu-
schlägen, Jahressonderzah-
lung und Urlaub, zudem er-
hielten Altbeschäftigte keine
Lohnerhöhung mehr. Neue
Angestellte werden nach ei-
nem Vertrag entlohnt, der mit
der christlichen Gewerkschaft
DHV/medsonet geschlossen
wurde. Die ist laut Bölling
nicht tariffähig. „Wir wollen
nicht länger Beschäftigte
zweiter Klasse sein“, sagten
die Demonstranten. Der TVöD
sei inzwischen Grundlage für
Tarifverträge, die Verdi auch
mit privaten Klinikkonzernen
abgeschlossen habe. (zty)

„Lage ist unhaltbar“
Asklepios-Beschäftigte verdienen deutlich weniger

wicklung hin zum Frieden ge-
wesen, aber auch zum ge-
meinsamen Wirtschaften. Bei
einem so großen Projekt gebe
es aber auch Fehler, räumte
Meßmer ein.

Nun müsse ein gemeinsa-
mes Wachstum für alle Euro-
päer Ziel sein. Dafür müsse es
ein europäisches Investitions-
programm geben für Straßen-
bau und die Energiewende.
Um das zu finanzieren, forder-
te Meßmer die Einführung der
Vermögenssteuer, eine Solida-
ranleihe und die Finanz-Trans-
aktionssteuer.

VON CHR I S T I N E TH I E R Y

SCHWALM-EDER. Nach dem
guten Wirtschaftsjahr 2011
müssen die Menschen wieder
angemessen am Erfolg der Un-
ternehmen beteiligt werden:
So lautete das Fazit von Ullrich
Meßmer, Hauptredner beim
DGB-Neujahrsempfang des
Kreisverbandes Schwalm-
Eder. Er ist SPD-Bundestagsab-
geordneter und Vorstandsmit-
glied der IG-Metall und sieht
darin einen guten Grund, stär-
ker als bisher Arbeitnehmer-
rechte einzufordern.

Der SPD-Mann gab sich
kämpferisch. Die Zahl der Ge-
werkschaftsmitglieder sei im
vergangenen Jahr in Nordhes-
sen um 700 gestiegen. „Die
Leute wollen sich nicht mehr
darauf verlassen, dass die
Märkte alles regeln“, sagte er.
„Wir müssen wieder stärker
zusammenhalten“, fasste er
die positive Tendenz zusam-
men. Meßmer sieht eine klare
Richtung zu mehr Sachlich-
keit und Verantwortung: „Wir
müssen uns wieder fragen,
was die brauchen, die uns
wählen.“

Deswegen forderte er die
Einführung von Mindestlöh-
nen, auch um der Altersarmut
vorzubeugen sowie eine
Gleichstellung für Leiharbei-
ter: „Sie müssen dieselben
Löhne wie alle anderen be-
kommen“. Er plädierte für un-
befristete Zeitarbeitsverträge
bei der Betriebsübernahme
nach Ausbildung und eine mo-
derate und flexiblere Beurtei-
lung des Rentenalters von 67
Jahren.

Eine gute Zeit für gewerk-
schaftliche Forderungen sieht
auch Klaus Schelberg, Kreis-
vorsitzender des DGB. „Der
Exportweltmeister Deutsch-
land beutet weiter seine Ar-
beitnehmer aus“, kritisierte er
und plädierte für mehr soziale
Verantwortung statt Profit-
gier. „Die Menschen müssen
von ihrem Einkommen leben
können“, unterstrich Landrat
Frank-Martin Neupärtl.

Thema war auch Europa:
Dessen Einigung sei eine Ent-

DGB gibt sich kämpferisch
Neujahrsempfang: Gewerkschaft erwartet deutlich positive Tendenzen im Jahr 2012

Zeigten sich kämpferisch: DGB-Kreisvorsitzender Klaus Schelberg,
IG-Metallvorstand und Bundestagsabgeordneter Ullrich Meßmer,
Michael Rudolph und Andreas Stippich vomDGB. Foto: Thiery

Mitarbeiter der Asklepios-Kliniken fordern den Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes: von links
Klaus Bölling, Herta Vaupel, Helmut Schneider, Kai Fenner, AlfredWahl,ManfredDiegler undAndrea
Knauff-Schenk. Foto: Thiery

chen Panther mit dem Schrift-
zug ‚Döner schmeckt nicht‘.
Die Zwickauer Neonazi-Terro-
risten hatten das Bild und die

Melodie von
Paulchen Pan-
ther in ihrem
Video als Er-
kennungszei-
chen verwen-
det.

Auf dem
Profil befän-
den sich weite-
re menschen-
verachtende,

zur Gewalt aufrufende Einträ-
ge, die strafrechtlich relevant
seien, heißt es weiter.

Die Polizei und das Hessi-
sche Innenministerium seien
nun aufgefordert, alles zu un-
ternehmen, um Heidemarie
Scheuch-Paschkewitz zu
schützen. Da die Täter bei Fa-
cebook registriert seien, sei es
möglich, sie schnell festzustel-
len und zu verhaften, meint
Kessler. (jkö) Archivfoto: Lange-Michael

SCHWALM-EDER. Die hessi-
sche Landesvorsitzende der
Partei Die Linke, die Schwalm-
städterin Heidemarie
Scheuch-Paschkewitz, hat
Strafanzeige erstattet, weil sie
bei Facebook bedroht worden
sei und sich mehrfach ver-
mummte Personen Zugang zu
ihrem Grundstück verschafft
hätten. Das berichtet der stell-
vertretende Landesvorsitzen-
de der Partei, Dr. Achim Kess-
ler, in einer Pressemitteilung.

„In dem Facebook-Profil
‚Wetzlarer Krawalltourist‘ be-
finde sich ein Link zu dem Bei-
trag ‚Angriffe auf Linke‘ aus
der Hessenschau, für den
Scheuch-Paschkewitz ein In-
terview gegeben hatte. Darun-
ter habe ein Facebook-Nutzer
den Satz ‚Nächstes mal bitte in
die Fresse von der Alten“ ge-
postet.

Mit deutlichem Bezug auf
die Zwickauer Neonazi-Terro-
risten finde sich auf dem Face-
book-Profil ein Bild von Paul-

Strafanzeige wegen
Facebook-Eintrag
Die Linke-Landesvorsitzende wurde bedroht

Heidemarie
Scheuch-
Paschkewitz

(k)ein Problem?“ hin. Von 15
bis 17 Uhr wird Günther Seip,
der viele Jahre Erfahrungen
als Schulleiter gesammelt hat,
zum Thema informieren. Er
wird nicht nur eine rechtliche
Übersicht der Zusammenar-
beit mit Eltern geben, sondern
auch Tipps für konfliktgelade-
ne Elterngespräche und die
Gestaltung von Elternaben-
den.

Diese Veranstaltung ist für
Lehrkräfte offen. Nichtmit-
glieder zahlen fünf Euro. (red)
• Anmeldung: bis zum 15. Fe-
bruar unter E-Mail: Karl-
Heinz.Auel@t-online.de oder
Tel. 0 56 81/93 07 80.

SCHWALM-EDER. Der Lehrer-
verband Bildung und Erzie-
hung (VBE) lädt zur Mitglie-
derversammlung und Fortbil-
dung ein. Beginn ist am Diens-
tag, 7. Februar, um 18 Uhr in
der Gaststätte Jütte in Hom-
berg.

Zu den Tagesordnungs-
punkten zählen die Beschluss-
fassungen zur Satzung und die
Erstellung der Kandidatenlis-
ten für die Personalratswah-
len im Mai dieses Jahres.

Des Weiteren weist der Ver-
band auf die am Donnerstag,
23. Februar, im Studiensemi-
nar Fritzlar stattfindende Fort-
bildung „Umgang mit Eltern –

Umgang mit Eltern
Lehrerverband Bildung und Erziehung lädt ein

Aktuell auf HNA.de

Meistgelesen (gestern)
•Panorama:NachderTrennung: Jetzt
spricht Heidi Klum
• Kassel:Martini-Probleme: Kasseler
Bier läuft nicht überall
• Kassel Huskies: Torhüter Marek
Mastic: Erste Trainingseinheit am
Dienstagabend
•Witzenhausen: Schmallenberg-Vi-
rus imWerra-Meißner-Kreis - Veteri-
när: „Das wird noch ein Hammer“
•Northeim: Tipps der Stadtwerke
Northeim: Bei FrostWasserleitungen
und -zähler schützen

Folgen Sie uns unter:
www.facebook.com/HNA

Vollmondführungen im
Tierpark Sababurg
Wasmachen die Tiere im Tierpark Sa-
baburg bei Vollmond? Sind dieWild-
schweine aktiv? Heulen dieWölfe?
Sucht der Luchs nach Beute? Sichern
sich Pferde vor Gefahren? Antworten
auf diese Fragen gibt es bei Vollmond-
führungen am3. und4. Januar . Details
dazu unter: http://zu.hna.de/ydkk6m

Fotos
•Witzenhausen: Schä-
fer-Betrieb ausMarz-
hausen vom Schmallen-
berg-Virus betroffen
• Fritzlar-Homberg:
Show der Shaolin-
Mönche in Homberg
• Panorama: So schüt-
zenSie Pflanzen vor Frost
• Kassel: Kostümtest
für den Karneval

www.hna.de/foto

Videos:
• Kassel: Skaterhalle in
Rothenditmold steht
kurz vor der Eröffnung
• Tiere: Ein Hund und
vier kleine Katzen
suchen ein Zuhause
• Frankenberg: Lothar
KütheausBuchenberg
sprichtPlatt
• Hofgeismar: Desig-
nerinentwirft Produkte
für Hunde

www.hna.de/video

„Bully“ Herbig (Foto) als VIP-Chauf-
feur in „Zettl“, Gary Oldman als
MeisterspionSmiley in„DameKönig
As Spion“ und Kate Beckinsale als
Vampierkriegerin in „Underworld-
Awakening“ - Trailer zu allen neuen
Filmen unter: www.hna.de/kultur

Online-Redaktion
Martina Eull
E-Mail: online@hna.de
Tel.: 0561/203-1586

Heute neu imKino
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